
 

SICHERHEITSDATENBLATT 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) 

Bearbeitungsdatum: 15.04.2026 
Druckdatum: 15.04.2026 
Version: 1 

Seite 1/11 

Sekundenkleber dünnflüssig 2g Tamiya 
 

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs 
und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 
Handelsname/Bezeichnung: 

 Sekundenkleber dünnflüssig 2g Tamiya  
Artikel-Nr.: 

   87062 
UFI: 
AQ2P-UQFN-MPAP-2UEG 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und 
Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Verwendung des Stoffs/Gemischs: 
Cement/Plastikkleber 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter 
Anwender/Händler): 
ARWICO AG 
Brühlstrasse 10 
4107 Ettingen  
Schweiz 
Telefon: +41 61 722 12 22 
 
E-Mail: verkauf@arwico.ch 
Webseite: www.arwico.ch 

1.4. Notrufnummer 
Tox Info Suisse, 24h Tel : 145 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Gefahrenpiktogramme: 

 
GHS07 

Ausrufezeichen 

Signalwort: Achtung 

 

Gefahrenklassen und Gefahren- 
kategorien 

Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei 
einmaliger Exposition (STOT SE 3) 

H335: Kann die Atemwege reizen. Berechnungsmethode. 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 
(Skin Irrit. 2) 

H315: Verursacht Hautreizungen. Berechnungsmethode. 

Schwere Augenschädigung/-reizung 
(Eye Irrit. 2) 

H319: Verursacht schwere 
Augenreizung. 

Berechnungsmethode. 

 



 

SICHERHEITSDATENBLATT 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) 

Bearbeitungsdatum: 15.04.2026 
Druckdatum: 15.04.2026 
Version: 1 

Seite 2/11 

Sekundenkleber dünnflüssig 2g Tamiya 

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung: 
Hydrochinon; Ethyl-2-cyanacrylat 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
2.3. Sonstige Gefahren 
Mögliche schädliche physikalisch-chemische Wirkungen: 
Reagiert heftig mit Wasser.Tränenreizend. 

Mögliche schädliche Wirkungen auf den Menschen und mögliche Symptome: 
Tränenreizend. 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.2. Gemische 
Gefährliche Inhaltsstoffe / Gefährliche Verunreinigungen / Stabilisatoren: 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16. 

 
 

Gefahrenhinweise für Gesundheitsgefahren 
H315 Verursacht Hautreizungen. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 

 Ergänzende Gefahrenmerkmale 

EUH202 Cyanacrylat. Gefahr. Klebt innerhalb von Sekunden Haut und Augenlider zusammen. Darf nicht 
in die Hände von Kindern gelangen. 

 Sicherheitshinweise Prävention 
P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. 

P271 Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. 
P280 Schutzhandschuhe und Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 

 Sicherheitshinweise Reaktion 

P305 + P351 + P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell 
vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 

 Sicherheitshinweise Lagerung 

P405 Unter Verschluss aufbewahren. 

 Sicherheitshinweise Entsorgung 

P501 Inhalt/Behälter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung zuführen. 

 

Produktidentifikatoren Stoffname 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Konzentration 

CAS-Nr.: 7085-85-0 
EG-Nr.: 230-391-5 
Index-Nr.: 607-236-00-9 

Ethyl-2-cyanacrylat 
Eye Irrit. 2 (H319), STOT SE 3 (H335), Skin Irrit. 2 (H315) 

Achtung 
Spezifischer Konzentrationsgrenzwert (SCL) 
STOT SE 3; H335: C ≥ 10% 
Schätzwert akuter Toxizität 
ATE (Oral) > 5.240 mg/kg 
ATE (Dermal) > 2.000 mg/kg 

56 – < 100 
Gew-% 

CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 
Index-Nr.: 604-005-00-4 

Hydrochinon 
Acute Tox. 4 (H302), Aquatic Acute 1 (H400), Carc. 2 (H351), 
Eye Dam. 1 (H318), Muta. 2 (H341), Skin Sens. 1 (H317) 

0 – ≤ 0,09 
Gew-% 

 Gefahr 
M-Faktor (akut): 
10 
Schätzwert akuter Toxizität 
ATE (Oral) 302 mg/kg 
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Angaben: 
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung oder 
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). Verunglückten aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte, 
getränkte Kleidung ausziehen. Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage 
bringen und ärztlichen Rat einholen. Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Entstehende 
Produktkrusten nicht gewaltsam oder durch Anwendung von Lösungsmitteln von den betroffenen 
Hautstellen entfernen. 

Nach Einatmen: 
Für Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ 
ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Bei Hautkontakt: 
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Bei Hautreizung oder -ausschlag: 
Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.Mechanisch entfernen (z.B. betroffene Hautpartien mit 
Watte und Zellstoff abtupfen) und anschließend gründlich mit Wasser und einem milden Reinigungsmittel 
waschen. Erstarrtes Produkt nicht von der Haut abziehen. 

Nach Augenkontakt: 
Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach 
Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche 
Hilfe hinzuziehen. 

Nach Verschlucken: 
Mund ausspülen. Sofort Arzt hinzuziehen. 1 Glas Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen 
(Verdünnungseffekt). Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Selbstschutz des Ersthelfers: 
Persönliche Schutzausrüstung verwenden. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Schwere Augenschädigung/-reizung Reizung der Atemwege 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Symptomatische Behandlung. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 
Geeignete Löschmittel: 
Trockenlöschmittel, alkoholbeständiger Schaum, Kohlendioxid (CO2) 

Ungeeignete Löschmittel: 
Wasservollstrahl, Feuerlöscher- Wasser 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Gefährliche Verbrennungsprodukte: 
Bei Brand: Gase/Dämpfe, giftig. Cyanwasserstoff (Blausäure) 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen.Explosions- und 
Brandgase nicht einatmen. 

5.4. Zusätzliche Hinweise 
Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in 
Notfällen anzuwendende Verfahren 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen: 
Personen in Sicherheit bringen. 
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Schutzausrüstung: 
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 

6.1.2. Einsatzkräfte 
Persönliche Schutzausrüstung: 
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.Kontakt mit Wasser vermeiden. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Für Rückhaltung: 
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung: 
siehe Abschnitt 13 

6.5. Zusätzliche Hinweise 
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behälter verwenden. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen 
Hinweise zum sicheren Umgang: 
Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Abschnitt 8).Nach Gebrauch Hände gründlich waschen. 

Brandschutzmaßnahmen: 
Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. 

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene 
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung 
vermeiden. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von 
Unverträglichkeiten 
Technische Maßnahmen und Lagerbedingungen: 
Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 

Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 12 – nicht brennbare Flüssigkeiten, die keiner der vorgenannten 
Lagerklassen zuzuordnen sind 

7.3. Spezifische Endanwendungen 
Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte 
Ethyl-2-cyanacrylat (CAS 7085-85-0) / MAK: 9.25 mg/m³ (2 ppm) /ZG: 9.25 mg/m³ 
Hydrochinon (CAS 123-31-9) / MAK: 2 mg/m³ / ZG: 4 mg/m³ 

8.1.2. Biologische Grenzwerte 
Keine Daten verfügbar 

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte 
 Stoffname DNEL Wert ① DNEL Typ 

② Expositionsweg 

 

Ethyl-2-cyanacrylat 
CAS-Nr.: 7085-85-0 
EG-Nr.: 230-391-5 

9,25 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer 

② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte 

 

Ethyl-2-cyanacrylat 
CAS-Nr.: 7085-85-0 
EG-Nr.: 230-391-5 

9,25 mg/m³ ① DNEL Verbraucher 

② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte 
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Stoffname DNEL Wert ① DNEL Typ 
② Expositionsweg 

Ethyl-2-cyanacrylat 
CAS-Nr.: 7085-85-0 
EG-Nr.: 230-391-5 

9,25 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer 

② Akut - Inhalation, systemische Effekte 

Ethyl-2-cyanacrylat 
CAS-Nr.: 7085-85-0 
EG-Nr.: 230-391-5 

9,25 mg/m³ ① DNEL Verbraucher 

② Akut - Inhalation, systemische Effekte 

Ethyl-2-cyanacrylat 
CAS-Nr.: 7085-85-0 
EG-Nr.: 230-391-5 

9,25 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer 

② Langzeit - Inhalation, lokale Effekte 

Ethyl-2-cyanacrylat 
CAS-Nr.: 7085-85-0 
EG-Nr.: 230-391-5 

9,25 mg/m³ ① DNEL Verbraucher 

② Langzeit - Inhalation, lokale Effekte 

Ethyl-2-cyanacrylat 
CAS-Nr.: 7085-85-0 
EG-Nr.: 230-391-5 

9,25 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer 

② Akut - Inhalation, lokale Effekte 

Ethyl-2-cyanacrylat 
CAS-Nr.: 7085-85-0 
EG-Nr.: 230-391-5 

9,25 mg/m³ ① DNEL Verbraucher 

② Akut - Inhalation, lokale Effekte 

Hydrochinon 
CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 

2,1 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer 

② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte 

Hydrochinon 
CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 

1,05 mg/m³ ① DNEL Verbraucher 

② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte 

Hydrochinon 
CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 

3,33 
mg/kg 
KG/Tag 

① DNEL Arbeitnehmer 

② Langzeit – dermal, systemische Effekte 

Hydrochinon 
CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 

1,66 
mg/kg 
KG/Tag 

① DNEL Verbraucher 

② Langzeit – dermal, systemische Effekte 

Hydrochinon 
CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 

0,6 mg/kg KG/ 
Tag 

① DNEL Arbeitnehmer 

② Langzeit – oral, systemische Effekte 

 

Stoffname PNEC Wert ① PNEC Typ 

Hydrochinon 
CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 

0,57 µg/L ① PNEC Gewässer, Süßwasser 

Hydrochinon 
CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 

0,057 µg/L ① PNEC Gewässer, Meerwasser 

Hydrochinon 
CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 

0,00049 
mg/ kg 

① PNEC Gewässer, Meerwasser 

Hydrochinon 
CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 

710 µg/L ① PNEC Kläranlage 

Hydrochinon 
CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 

0,0049 mg/kg ① PNEC Sediment, Süßwasser 

Hydrochinon 
CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 

0,00064 
mg/ kg 

① PNEC Boden 

Hydrochinon 
CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 

1,34 µg/L ① PNEC Gewässer, periodische Freisetzung 
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8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 
Für ausreichende Lüftung sorgen. Lokale Absaugung. 

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung 

  
Augen-/Gesichtsschutz: 
Dichtschließende Schutzbrille verwenden 

Hautschutz: 
Geprüfte Schutzhandschuhe sind zu tragen EN ISO 374 Geeignetes Material:NBR (Nitrilkautschuk) 
>0,4 mm Durchbruchszeit:> 30 min Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem 
Ausziehen reinigen und gut durchlüftet aufbewahren. Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des 
Materials sind zu berücksichtigen.Es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten 
Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären. 

8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 
Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen 
Eigenschaften 

Aussehen 
Aggregatzustand: Flüssig Form: Flüssig 
Farbe: transparent Geruch: beißend 
Entzündbarkeit: Nein 

Sicherheitsrelevante Basisdaten 

 

Parameter Wert bei °C ① Methode 
② Bemerkung 

pH-Wert 4 – ≈ 6   

Schmelzpunkt -29,5 °C  ② Vorlieferant/Hersteller 

Gefrierpunkt Keine Daten 
verfügbar 

  

Siedebeginn und Siedebereich 214 °C  ② Vorlieferant/Hersteller 

Flammpunkt 75 °C  ② Vorlieferant/Hersteller 

Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten 
verfügbar 

  

Zündtemperatur 480 °C  ② Vorlieferant/Hersteller 

Obere/untere Entzündbarkeits- 
oder Explosionsgrenzen 

Keine Daten 
verfügbar 

  

Dampfdruck < 1 Pa 25 °C ② Vorlieferant/Hersteller 

Dampfdichte Keine Daten 
verfügbar 

  

Dichte 1 g/mL 20 °C ② Vorlieferant/Hersteller 

Relative Dichte 0,9 – 1,1  ② Wasser=1, Vorlieferant/Hersteller 

Schüttdichte nicht anwendbar   

Wasserlöslichkeit Keine Daten 
verfügbar 

  

Viskosität, dynamisch Keine Daten 
verfügbar 

  

Viskosität, kinematisch Keine Daten 
verfügbar 
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9.2. Sonstige Angaben 
Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 
Heftige Reaktion mit: Alkalien (Laugen) Alkohole, Wasser ,Oxidationsmittel Bei Vorhandensein von 
Feuchtigkeit tritt Polymerisation ein. 

10.2. Chemische Stabilität 
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Heftige Reaktion mit: Alkalien (Laugen), konzentriert Reagiert heftig mit Wasser. Amine 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Vermeiden von: Oxidationsmittel Von Wärmequellen fernhalten (z.B. heiße Oberflächen), Funken und 
offenen Flammen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 
Oxidationsmittel 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Zersetzt sich nicht bei der vorgesehenen Verwendung. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 

 
 
 
 
 
 

 
Akute orale Toxizität: 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Akute dermale Toxizität: 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Akute inhalative Toxizität: 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 
Verursacht Hautreizungen. 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 
Verursacht schwere Augenreizung. 

Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut: 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Keimzellmutagenität: 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Karzinogenität: 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Reproduktionstoxizität: 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 
Kann die Atemwege reizen. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

 

Ethyl-2-cyanacrylat CAS-Nr.: 7085-85-0 EG-Nr.: 230-391-5 

LD50 oral: >5.240 mg/kg (Ratte) 

LD50 dermal: >2.000 mg/kg (Kaninchen) 

Hydrochinon CAS-Nr.: 123-31-9 EG-Nr.: 204-617-8 

LD50 oral: 302 mg/kg (Ratte) 

LD50 dermal: >2.000 mg/kg (rabbit) 
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Aspirationsgefahr: 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Zusätzliche Angaben: 
Keine Daten verfügbar 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 
Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
Keine Daten verfügbar 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 
 
 
 
 
 
 
12.4. Mobilität im Boden 
Keine Daten verfügbar 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 
 
 
 

 
12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 
Bisher keine Symptome bekannt. 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 
Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 
Gefährlicher Abfall gemäß Richtlinie 2008/98/EG (Abfallrahmenrichtlinie). 

Hydrochinon CAS-Nr.: 123-31-9 EG-Nr.: 204-617-8 

LC50: 0,044 – 0,638 mg/L 4 d (Fisch) 

LC50: 0,162 – 0,162 mg/L 2 d (Krebstiere) 

LC50: 0,638 mg/L 4 d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (previous name: Salmo gairdneri)) OECD Guideline 203 (Fish, 
Acute Toxicity Test) 

EC50: 0,13 – 0,21 mg/L 2 d (Krebstiere) 

EC50: 0,041 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchneriella subcapitata (previous names: Raphidocelis 
subcapitata, Selenastrum capricornutum)) OECD Guideline 201 (Alga, Growth Inhibition Test) 

EC50: 0,061 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna) OECD Guideline 202 (Daphnia sp. Acute Immobilisation Test) 

NOEC: 0,002 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchneriella subcapitata (previous names: Raphidocelis 
subcapitata, Selenastrum capricornutum)) OECD Guideline 201 (Alga, Growth Inhibition Test) 

NOEC: 0,029 mg/L 1 d (Krebstiere, Daphnia magna) OECD Guideline 202 (Daphnia sp. Acute Immobilisation Test) 

NOEC: 0,029 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna) OECD Guideline 202 (Daphnia sp. Acute Immobilisation Test) 
NOEC: 0,003 mg/L 21 d (Krebstiere, Daphnia magna) OECD Guideline 211 (Daphnia magna Reproduction Test) 

LOEC: 0,005 mg/L 21 d (Krebstiere, Daphnia magna) OECD Guideline 211 (Daphnia magna Reproduction Test) 

 

Ethyl-2-cyanacrylat CAS-Nr.: 7085-85-0 EG-Nr.: 230-391-5 

Log KOW: 0,776 

Hydrochinon CAS-Nr.: 123-31-9 EG-Nr.: 204-617-8 

Log KOW: 1,03 

Biokonzentrationsfaktor (BCF): 3,162 

 

Ethyl-2-cyanacrylat CAS-Nr.: 7085-85-0 EG-Nr.: 230-391-5 

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Dieser Stoff erfüllt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH- 
Verordnung, Anhang XIII. 

Hydrochinon CAS-Nr.: 123-31-9 EG-Nr.: 204-617-8 

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: — 
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13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung 
Abfallschlüssel/Abfallbezeichnungen gemäß 
EAK/AVV 
Abfallschlüssel Produkt 

  Sonderabfall (VeVA): 08 04 09 S – Klebstoffe mit gefährlichen Stoffen. 
Abfallschlüssel Verpackung 

Verpackungen ebenfalls als Sonderabfall behandeln 

Abfallbehandlungslösungen 
Sachgerechte Entsorgung / Produkt: 
Wegen einer Abfallentsorgung den zuständigen zugelassenen Entsorger ansprechen. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 
Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

          Die Gemische sind kennzeichnungspflichtig gemäss ChemV, (SR 813.11) resp. der 
  Verordnung EG 1272/2008 

Chemikaliengesetz (SR 813.1) 
Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (SR 814.81) 
Verordnung des UVEK über Listen zum Verkehr mit Abfällen (SR 814.610.1) 
Verordnung über die Lenkungsabgabe auf flüchtigen organischen Verbindungen (SR 814.018) 
Lagerung 
Lagerung gefährlicher Stoffe / Leitfaden für die Praxis (Umweltfachstellen) 
Verordnung 5 zum Arbeitsgesetz (SR 822.115); Jugendarbeitsschutzverordnung, ArGV 5; (SR 822.115.2) 
Verordnung vom 22 Juni 2005 über den Verkehr mit Abfällen (VeVA) (SR 814.610) 
Verordnung des UVEK vom 18.Oktober 2005 über Listen zum Verkehr mit Abfällen 
(SR 814.610.1) 
Verordnung vom 27. Februar 1991 über den Schutz vor Störfällen (SR 814.012)Mengeschwelle nach 
Störfallverordnung (SR 814.012 ): 50‘000kg 

 

Landtransport 
(ADR/RID) 

Binnenschiffstransport 
(ADN) 

Seeschiffstransport 
(IMDG) 

Lufttransport (ICAO-TI 
/ IATA-DGR) 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 
Kein Gefahrgut im Sinne 
dieser Transportvorschriften. 

Kein Gefahrgut im Sinne 
dieser Transportvorschriften. 

Kein Gefahrgut im Sinne 
dieser Transportvorschriften. 

Kein Gefahrgut im Sinne 
dieser Transportvorschriften. 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
Kein Gefahrgut im Sinne 
dieser Transportvorschriften. 

Kein Gefahrgut im Sinne 
dieser Transportvorschriften. 

Kein Gefahrgut im Sinne 
dieser Transportvorschriften. 

Kein Gefahrgut im Sinne 
dieser Transportvorschriften. 

14.3. Transportgefahrenklassen 
nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant 

14.4. Verpackungsgruppe 
nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant 

14.5. Umweltgefahren 
nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant 
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15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Für diesen Stoff ist keine Stoffsicherheitsbeurteilung erforderlich. 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

16.1. Änderungshinweise 
Keine Daten verfügbar 

16.2. Abkürzungen und Akronyme 
    BAT  Biologische Arbeitsstofftoleranzwerte 
    EU  Europäische Union 
    KZGW Kurzzeitgrenzwert 
    MAK  Maximale Arbeitsplatzkonzentration 
    PBT  Persistent, bioakkumulierbar und toxisch. 
   vPvB  Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar. 

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen 
Gestis, Echa 
 
Unter „Datenquellen“ hinzufügen: 
Schweizerische Unfallversicherungsanstalt (SUVA) 
Bundesamt für Gesundheit (BAG) 
 

 
 
 

 
16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Die Einstufung und die Kennzeichnung des Gemisches sind in Abschnitt 2 
aufgeführt. 
Das Sicherheitsdatenblatt ist auf Grundlage der geltenden EU-Vorschriften erstellt 
worden. Es gibt den derzeitigen Stand der Kenntnisse wieder und ist keine 
vertragliche Zusicherung von Qualitätseigenschaften des Produktes. Diese 
Angaben dürfen nicht geändert oder auf andere Produkte übertragen werden. 
Vervielfältigung in unverändertem Zustand ist gestattet. 
 

de / DE 
 

Stoffname Typ Bezugsquelle(n) 

Hydrochinon 
CAS-Nr.: 123-31-9 
EG-Nr.: 204-617-8 

LD50 dermal; LC50; EC50; NOEC; 
LOEC 

Quelle: Europäische 
Chemikalienagentur, 
http://echa.europa.eu/ 

 

Gefahrenklassen und Gefahren- 
kategorien 

Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei 
einmaliger Exposition (STOT SE 3) 

H335: Kann die Atemwege reizen. Berechnungsmethode. 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 
(Skin Irrit. 2) 

H315: Verursacht Hautreizungen. Berechnungsmethode. 

 
Gefahrenklassen und Gefahren- 
kategorien 

Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren 

Schwere Augenschädigung/-reizung 
(Eye Irrit. 2) 

H319: Verursacht schwere 
Augenreizung. 

Berechnungsmethode. 
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16.5. Liste der einschlägigen Gefahrenhinweise und/oder Sicherheitshinweise aus 
den Abschnitten 2 bis 15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
16.6. Schulungshinweise 
Keine Daten verfügbar 

16.7. Zusätzliche Hinweise 
  Einstufung des Gemischs nach Verordnung 1272/2008 
 
   Aerosol, Gefahrenkategorie 1 (H222, H229)  
   Verätzung/Reizung der Haut, Gefahrenkategorie 2; Verursacht Hautreizungen. (H315)  
   Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Gefahrenkategorie 1 (H318)  
   Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Gefahrenkategorie 3, Atemwegsreizung (H335)  
   Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Gefahrenkategorie 3, betäubende Wirkungen (H336) 

 

de / DE 
 

Gefahrenhinweise 
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 

H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen. 
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

 


